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ACHTUNG! 
Vor der Inbetriebnahme lesen Sie 
aufmerksam die vorliegende 
Gebrauchsanleitung! 
 

LIEFERUMFANG 

- Wärmebild Binokular TG1  
- Objektiv F50 oder F75 
- Kordura Tasche    
- Linsenreinigungstuch 
- Bedienungsanleitung 
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WICHTIGE HINWEISE UND 
WARNUNGEN 

ACHTUNG! 
Schauen Sie niemals mit dem Gerät in die 
Sonne oder auf andere intensive 
Wärmequellen, dies kann zu 
Beschädigung des Sensors führen! 

 Schützen Sie das Gerät vor starken 
Stößen. 

 Nutzen Sie zum Putzen von 
Glasoberflächen nur die Optik-
Reinigungstücher. 

 Zum Lagern entfernen Sie die 
Batterien aus dem Gerät. 

 Verwenden Sie Batterien und 
Netzteile namhafter Hersteller. 

 Warten Sie ca. 20 Sekunden bevor Sie 
das Gerät erneut einschalten. 

 

ANWENDUNGSGEBIET                                                                    

Das Monokular ist zur Beobachtung 
beweglicher und unbeweglicher Objekte 
bei verschiedenen Lichtverhältnissen 
sowie eingeschränkter Sicht (Nebel, 
Staub usw.) bestimmt. Mit Hilfe des 
Geräts kann man Orte, Objekte oder 
Substanzen sehen, deren Temperatur 
von der natürlichen Umgebung abweicht. 
Es kann z.B. von Handwerkern, 
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Wächtern, Touristen, Jägern, Fischern, 
zur Orientierung im Gelände und für 
Naturbeobachtung genutzt werden.  

 

AUFBAU   

1. Gehäuse 

2. Batteriefach 

3. Batteriefachdeckel 

4. Ein- und Ausschalter 

5. Okulare mit Dioptrieneinstellung 

6. Objektiv 

7. Objektivfokussierring 

8. Steckplatz Außenstromquelle 

9. Videoausgang 

10. GAIN Regler 

11. Digital Zoom Taste 

12. Bildpolaritätstaste 

13. Trockenmittelpartone 

14. Ein- und Aus Indikator 
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TECHNISCHE DATEN            (F50 / F75) 
                                                                                    
Auflösung, Pixelabstand           384x288, 17µm                                                                                  
Apertur je nach Brennweite          1,0 / 1,0                       
Vergrößerung            3,5 x / 5,3 x              
Digitale Vergrößerung              2 x / 4 x 
Blickwinkel                             7,5° х 5,6° / 5° х 3,8° 
Dioptrieneinstellung    ±4 
Augenabstand                64±4 
Erkennungsdistanz  
(für Objekte 0,5x1,8m)        bis 1200 / bis 1700 m                              
Wellenlänge, Mikrometer   8-14 
Frequenz, Hz                                  50  
Farben /Inversion         9 Farben /  ja 
Mikrodisplay, Pixel    OLED  1024x768 
Batterietyp      9V / 3 x CR123A 
Betriebszeit bei voller  
Batterieladung (+20°)             4,5 Stunden 
Betriebstemperaturbereich, °C    -40 ... +50  
Schutzklasse gemäß IEC 60529        IPX5  
Abmessungen, mm      213x139x66 / 213x139x70 
Gewicht, kg                                           1,0 / 1,2 
Stecker für externe  
Stromversorgung                       ja 
Manuelle Anpassung der  
Sensorempfindlichkeit      ja 
Manuelle Einstellung der  
Display-Helligkeit       ja 
Videoausgang       ja 
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EINSTELLUNGEN & 
LEISTUNGSKONTROLLE 
 
Legen sie die Batterien ins Batteriefach 
entsprechend der auf dem Gehäuse 
abgebildeten Polarität ein. Alternativ, 
verwenden sie den Netzteilsteckplatz (8) 
für externe Stromquellen (s. Kapitel 
„ZUBEHÖR“). Setzen Sie die Kappe vom 
Objektiv ab.  
 
Bitte beachten Sie, dass bei Verwendung 
von Akkus die Betteriezustandsanzeige 
ihre Farbe zu Blau wechselt sowie mit 
dem Buchstaben «А» angezeigt wird. 
 
Drehen Sie den Ein- und Ausschalter in 
die in die Einschaltposition und warten 
sie ca. 5-7 Sekunden bis das Bild im 
Okular erscheint. Auf dem Bildschirm 
sehen Sie das Logo des Herstellers und 
die Softwareversion. Danach wechselt 
das Gerät in den Betriebsmodus. Das 
gesamte Bild auf im ist jetzt auf dem 
Bildschirm zu sehen. 
 
Die Bildschärfe wird mit den Dioptrien-
Einstellringen (5) auf den Okularen 
eingestellt. 
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Danach richten sie das Gerät auf das zu 
beobachtendes Objekt und stellen sie 
dessen Schärfe mit der zentralen 
Fokussierung (7) ein. 
 
Wenn die Einschaltanzeige (14) nicht 
leuchtet oder blinkt bzw. die 
Batteriezustandsanzeige auf dem 
Bildschirm blinkt oder nicht zu sehen ist, 
sind möglicherweise die Batterien bzw. 
die äußere Stromquelle nicht aufgeladen 
und müssen ausgetauscht/aufgeladen 
werden. 
 
Digitales Zoom: 
Die Wahl einer optimalen Vergrößerung 
(1x, 2x oder 4x) erfolgt stufenweise 
durch mehrmaliges Drücken auf die 
Zoom Taste (11). 
 
Bildpolarität: 
Wählen Sie die optimale Polarität mit der 
Bildpolaritätstaste (12). Zum Beispiel 
kann die Schwarzweißanzeige von 
Objekten schwarz oder weiß sein  
(Farbpalette 1). Auch bei anderen Farben 
ist die Inversion möglich. 
Drücken Sie und halten sie die Taste (12) 
ca. 3-5 Sekunden lang bis die Anzeige der 
aktuellen Farbpalette erscheint. Danach 
drücken sie kurz zum Wählen der 
gewünschten Farbe (9 Farben sind 
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verfügbar) mehrmals dieselbe Taste. Die 
gewählte Farbpalette bleibt gespeichert 
auch nachdem das Gerät ausgeschaltet 
wird. 
Um den Bildpolaritätsmodus zu 
verlassen muss die Bildpolaritätstaste 
(12) 3-5 Sekunden lang gedrückt 
werden. 
 
Helligkeit des Displays: 
Um die optimale Helligkeit einzustellen, 
drücken sie kurz auf den GAIN Regler 
(10) bis in der Zeile unter dem 
Bildschirm das Helligkeitsmodus (BRGT. 
XX) erscheint. Danach drehen sie an dem 
GAIN Regler (10) bis die gewünschte 
Helligkeit (Werte von 0 bis 25) erreicht 
ist.  
 
Sensorverstärkung: 
Um die optimale Sensorintensität 
einzustellen, drücken sie kurz auf den 
GAIN Regler (10) bis in der Zeile unter 
dem Bildschirm das Helligkeitsmodus 
(Gain. XX) erscheint. Danach drehen sie 
an dem Regler drehen sie den GAIN 
Regler (10) bis die gewünschte 
Sensorstufe (von -10 bis+10) erreicht ist.  
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ZUBEHÖR 
 
Externe Stromquelle: 
Das Wärmebildgerät bietet die 
Möglichkeit, eine externe Stromquelle 
mit 10… 14,6 V (Car Embedded 
Network) über den Steckplatz (14) oder 
eine externe Stromquelle mit 8-14,5 V 
und JACK 2.1 Stecker anzuschließen. 
 
Videoübertragung: 
Zur Videoübertragung muss das Gerät 
mit einem Standard-Videokabel über den 
Video Output Steckplatz (9) mit Cinch-
Stecker an das von Ihnen verwendete 
Empfangsgerät angeschlossen werden. 
Die Übertragung erfolgt sobald das Gerät 
eingeschaltet wird und der Ein- 
Ausschalter (4) sich in der ersten 
Position befindet. 
Sie können das Mikrodisplay in 
Wärmebildgerät im 
Videoübertragungsmodus auch 
ausschalten. Bewegen Sie hierzu den Ein- 
und Ausschalter (4) in die nächste 
Position. Während der Videoübertragung 
achten sie auf die Anweisungen im Menü 
des Empfangsgerätes. Das vom 
Wärmebildgerät an das Empfangsgerät 
übertragene Videoformat ist CVBS. 
 
 



11 
 

MÖGLICHE FEHLER UND 
FELERBESETIGUNG 
 
Ihr Monokular ist ein komplexes 
optomechanisches Gerät. Eine Reparatur 
oder Wartung darf nur unter den 
Bedingungen des Herstellers 
durchgeführt werden. 
Wenn nach dem Einschalten die Anzeige 
nicht erscheint oder blinkt und das Bild 
fehlt oder blinkt, sind möglicherweise 
die Batterien leer oder die Kontakte im 
Batteriefach sind unterbrochen. 
Wechseln Sie die Batterien aus und 
prüfen Sie die Kontakte zum 
Batteriefachdeckel (3) sowie Kontakte 
im Batteriefach auf Korrosionsspuren 
und Verschmutzungen. 
Wenn das Gerät nach dem Batterien 
Wechsel weiterhin nicht wie gewünscht 
funktioniert und die Reinigung der 
Kontakte nichts bringt, versuchen Sie 
nicht, das Gerät selbst zu zerlegen und es 
zu reparieren, auch wenn andere Defekte 
oder Fehler auftreten. Dies kann zu  
größeren Ausfällen und dem 
Garantieverlust führen. Wenden Sie sich 
an den Verkäufer oder an den Hersteller. 
Achten Sie darauf, dass die maximale 
Betriebszeit des Geräts durch 
Verwendung von Batterien bekannter 
Hersteller bei einer Temperatur von ca. + 
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20°C erreicht wird. Bei Verwendung von 
Batterien unbekannter Hersteller sowie 
während der Winterzeit, kann sich die 
Betriebszeit des Gerätes reduzieren, 
wobei es nicht auf einen technischen 
Defekt hindeutet. 
 
 
AUFBEWAHRUNG UND TRANSPORT 
 
Das Gerät ist in einem trockenen, 
warmen und gelüfteten Raum mit einer 
relativen Feuchtigkeit von bis zu 80% bei 
einer Temperatur von 5 ° С - 30 ° С zu 
lagern. Im Raum sollten keine sauren 
Dämpfe, Alkali und andere aggressive 
Verschmutzungen in der Luft sein. Auch 
wenn das Gerät nur für relativ kurze Zeit 
gelagert werden soll, nehmen Sie die 
Batterien aus dem Batteriefach. 
 
Die Transportbedingungen hängen von 
klimatischen Faktoren ab (Temperatur 
von -50 ° C bis + 50 ° C, relative 
Luftfeuchtigkeit nicht mehr als 98% bei 
25 ° C). 
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GARANTIE 
  
Der Hersteller garantiert, dass die 
Qualität der thermal monokulare den 
technischen Anforderungen entspricht, 
wenn die Regeln und Bedingungen für 
die Lagerung, den Transport und den 
Betrieb eingehalten werden. 
Die Garantiezeit beträgt 24 Monate. 
Der Hersteller repariert das Gerät oder 
ändert es im Falle eines vom Hersteller 
verursachten Fehlers während der 
Garantiezeit. 
 
 
HERSTELLER / IMPORTEUR 
 
Betriebswissenschaftliche Firma „DIPOL“  
210033, Witebsk, Lazo Str., 115А,  
Republik Belarus  
www.dipol.biz  
E-Mail: contact@dipol.biz                                                                   
 
Importeur:  
Optinova Solutions UG 
Lahnblick 1, 35606 Solms  
Deutschland  
Tel.: +49 6441 8702312  
www.optinova-solutions.de                  
E-Mail: info.optinova@mailbox.org 
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KONFORMITÄTSVERMERK 
 

Dieses Gerät entspricht 
hinsichtlich Übereinstimmung 

mit den grundlegenden Anforderungen 
und den anderen Vorschriften der EMV 
Richtlinie und der Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte Richtlinie sowie 
anderen geltenden europäischen 
Richtlinien. Die jeweilige 
Konformitätserklärung ist auf Anfrage 
erhältlich. 
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NOTIZEN: 
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